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Meine Beziehung zu Gärten hat sich in 
den letzten Jahren gewandelt. Als Kind 
war ich gern draußen, allerdings hatte ich 
so meine Schwierigkeiten mit Gärten. Für 
mich war jedes Stück Grün – zuhause als 
auch bei Freunden – zum Fußballspielen 
geeignet. Das hat gerade meiner Mutter, 
die eine große Pflanzenliebhaberin ist, 
gar nicht gefallen. Der Ball ist oft auf die 
Beete geflogen, und so manche Blume hat 
ordentlich gelitten. Nur der Rosenstrauch 
hat immer mal wieder einen Fuß-
ball geplättet. Aus diesem 
Grund galt für mich in der 
Kindheit ein Garten als 
ziemlich langweilig. 
Ich konnte mit ei-
nem Garten wirklich 
nicht viel anfangen. 

Das hat sich im 
Laufe der Jahre ge-
wandelt und ich habe 
entdeckt, wie wunder-
schön ein Garten doch sein 
kann. Wenn alles wächst und 
blüht, wenn die Luft nach Erde und fri-
schem Grün riecht, dann merke ich immer 
wieder: Ein Garten ist ein besonderer Ort.

Gärten spielen auch in der Bibel eine 
wichtige Rolle: Gleich zu Anfang erschafft 
Gott den Paradiesgarten – den Garten 
Eden. Dort lässt Gott die Menschen woh-
nen, und die Bibel beschreibt ihn als einen 
Ort voller Leben, Schönheit und Fülle. Ein 
Ort, an dem Gott selbst gegenwärtig ist.

Der Garten wird in der Bibel immer 
wieder zu einem Bild für das Leben mit 
Gott. Pflanzen wachsen nicht von heute 
auf morgen. Sie brauchen Zeit, Licht, 
Wasser und Pflege. Wer einen Garten hat, 
weiß: Wachstum kann nicht erzwungen 
werden. Aber es können Bedingungen ge-
schaffen werden, damit Leben gedeihen 
kann. Es erfordert viel Zeit und auch jetzt 
im Sommer will richtig gegossen werden. 

Vielleicht können wir uns Gott tat-
sächlich wie einen guten Gärtner vorstel-
len – als den Gärtner unseres Lebens. Ein 
Gärtner kennt seinen Garten genau. Er 

weiß, wo die Erde fruchtbar ist und wo sie 
hart und trocken geworden ist. Er sieht, 
was in uns lebt – unsere Hoffnungen, 
unsere Fragen, unsere Freude, aber auch 
unsere Sorgen und Zweifel. Und wie ein 
geduldiger Gärtner geht er behutsam mit 
uns um.

Manchmal lockert er den Boden unse-
res Herzens auf. Erfahrungen, Begegnun-
gen oder auch herausfordernde Zeiten 
können uns verändern und innerlich be-

wegen – so wie Erde aufgelockert 
wird, damit neue Wurzeln 

wachsen. Manchmal 
schneidet ein Gärtner 

auch Zweige zurück. 
Das wirkt zunächst 
hart, doch es ge-
schieht, damit die 
Pflanze neue Kraft 

gewinnt und wieder 
Frucht tragen kann. 

Auch in unserem Leben 
gibt es Zeiten, in denen 

wir loslassen müssen oder in 
denen Gott uns neu ausrichtet.

Ebenso gibt es die stillen Phasen des 
Wachsens. Zeiten, in denen scheinbar 
wenig geschieht und doch im Verborge-
nen etwas heranreift. Der Gärtner weiß: 
Wachstum braucht Zeit. Er gießt, sorgt für 
Licht und vertraut darauf, dass die Saat 
aufgeht.

Der Garten ist ein wichtiger Ort im 
Sommer. Ein Ort der Arbeit, ein Ort der 
Ruhe und der Entspannung. Für viele auch 
ein Ort zum Lesen. Ein Ort des Zurück-
ziehens. Aber auch ein geselliger Ort: Wir 
grillen mit Nachbarn, feiern Gartenpartys 
und genießen die langen Abende an der 
Feuerschale.

Vielleicht können wir in diesen 
Momenten etwas von Gottes Garten 
entdecken. Ein Ort, an dem Leben wächst. 
Ein Ort, an dem Gemeinschaft entsteht. 
Ein Ort, an dem auch Gott uns begegnen 
möchte.

Vikar Jan Niklas Cramer
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Die Tage werden länger, es wird wärmer, 
Pflanzen beginnen zu blühen. Für viele 
Hobbygärtnerinnen und -gärtner ist im 
Sommer Garten-Hochsaison: 
Rund 40 % der Menschen in 
Deutschland gärtnern regelmäßig. 
Das sind etwa so viele Menschen 
wie solche, die als Fußballfans gel-
ten. Der Garten ist damit eine der 
liebsten Freizeitbeschäftigungen 
in Deutschland.

Die Motivation der Gärtnerin-
nen und Gärtner ist ganz unter-
schiedlich. Es geht um das Erleben 
in der Natur, Selbstversorgung, 
Kreativität, Stressabbau und vie-
les mehr. Für viele haben die Pflanzen in 
ihrem Garten eine besondere Bedeutung 
und Geschichte: die Rose, die man zum 
runden Geburtstag bekam, der Schmet-

terlingsflieder, der die Insekten anlockt, 
der Kirschbaum, dessen Früchte man 
schon in der Kindheit gern genossen hat.

Gärten und Pflanzen gibt es auch 
schon in der Bibel. Der erste dort erwähn-
te Garten ist der Garten Eden. Gott selbst 
hat ihn gepflanzt, um den Menschen hin-

einzusetzen, den er kurz zuvor geschaffen 
hatte. Und in diesem Garten wächst ein 
wohlbekannter Baum: der Apfelbaum.

Viele Kirchengemeinden 
gestalten gemeinsam einen 
Garten. Ein Garten, der nicht nur 
erfreut oder satt macht, sondern 
der Geschichten erzählt: Ge-
schichten aus der Bibel. In diesen 
Bibelgärten findet man Pflanzen, 
die schon in der Bibel Erwähnung 
finden: den Olivenbaum, den 
Feigenbaum, aber auch Salbei und 
Minze (wie etwa im Bibelgarten in 
Barth). 

Es gibt sogar einen Bibelgarten 
in unserem Kirchenkreis, in Horstedt. Wir 
haben ihn besucht und seinen Geschich-
ten gelauscht.

K O M M  I N  D E N  G A R T E N
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Eine Schlange aus Beton mit gelb-grün-schwarzem Rücken-
muster ringelt sich um eines der ersten Beete. Blätter liegen auf 
ihrem steinernen Körper und sie ist auch schon ein wenig von 
Kriechpflanzen überwuchert. „Trotzdem weiß eigentlich jeder im 
Bibelgarten gleich, worum es geht“, sagt Haike Gleede, Pastorin 
in Horstedt bei Sottrum, die den Bibelgarten 2002/2003 mitkon-
zipiert hat. Ja, gleich im Ersten Buch Mose tritt die Schlange als 
lebendiges Sinnbild der Versuchung auf und verführt Adam und 
Eva zum Genuss verbotener Früchte. Darum steht auch ein Bäum-
chen mit hübschen Zieräpfeln mitten im Beet. Und das Beet mit 
Apfelbaum und Schlange steht gleich am Anfang eines kleinen 
Rundwegs, der rings um eine Rasenfläche auf der Südseite der 
Horstedter Kirche läuft und auf deren Außenseite zwölf als Stati-
onen gekennzeichnete Pflanzenflächen liegen.   

Rund 160 Bibelgärten gibt es in Deutschland – und sie sind 
durchaus unterschiedlich. So ist beispielsweise der Garten des 
Bibelzentrums im vorpommerschen Barth ein Lehrgarten, der 
sich in vier Abteilungen gliedert – für Pflanzen, die „in echt“ in der 
Bibel vorkommen (wie der Feigenbaum), Pflanzen, deren Namen 

auf Personen aus Bibel und Kirchengeschichte Bezug nehmen 
(wie das Johanniskraut), in Heil- und Klostergärten kultivierte 
Pflanzen (wie das Liebstöckel) und Symbolpflanzen (wie etwa die 
Passionsblume). 

In Horstedt kann man diversen Pflanzen mit Bibelbezug auf 
einem Erlebnisweg begegnen – sogar einem Maulbeerbaum, der 
eigentlich in warmen Gegenden zuhause ist und im Evangelium 
des Lukas dem Zöllner Zachäus einen Sitzplatz beim Einzug Jesu 
in die Stadt Jericho bietet. „Aber natürlich beginnt alles mit der 
Schöpfung“, erläutert Haike Gleede: Im Frühjahr werden emp-
findliche Pflanzen aus dem verglasten und mit gemalten Was-
serwellen verzierten Vorraum der Kirche geholt und auf deren 
Südseite platziert, damit sie an den ersten warmen Tagen gleich 

losblühen können. Dem von der Schlange umringelten Paradies-
garten, aus dem die ersten Menschen vertrieben wurden, folgt 
ein Stück steiniger Wüstenweg, an dem auch eine Stein-Pyramide 
liegt. Sie ist ebenso hochsymbolisch zu verstehen wie das danach 
kommende, in drei Teile geteilte Gelobte Land, das das Volk Israel 
am Ende des Auszugs aus Ägypten erreicht: Hier gibt es neben 
einem Kräutergarten Flächen für Nutz- und Zierpflanzen. Ein 
Höhepunkt ist wohl der kleine Garten der Liebe – voller Blüten-
duft von Rosen, Lilien, Oleander. Drei folgende dunkle, steinerne 
Stelen der Götzenanbetung zeigen, dass es auch Abwege gibt. 

Eine Taufstation mit der Figur Johannes des Täufers, des Na-
menspatrons der Horstedter Kirche, der Garten Gethsemane 
mit kleinem Olivenbaum und die Hinrichtungsstätte Golgatha 
mit einem historischen gusseisernen Grabkreuz dokumentieren 
Stationen des Lebens Jesu. Auf der Rasenfläche in der Mitte steht 
eine mit Kreuz versehene Feuerschale – als Bild dafür, dass wir für 
unseren Glauben auch Feuer und Flamme sein können. Am Ende 
des Parcours setzt ein Weinstock, der sich auf der Südseite der 
Kirche an einer Metallstruktur in Form eines segnenden Engels 
emporrankt, ein Zeichen der Auferstehung.
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Glaubensweg im Bibelgarten

DURCH DIE BLUME

Ausflugstipp – weitere Bibelgärten, 

die sehr sehenswert sind: 

DER BIBELGARTEN 
„BLICKWECHSEL“ IN WAGENFELD 

(Nähe Dümmer) mit 12 Stationen, an denen biblische 
Geschichten mit den Pflanzen der Bibel in Bezug gesetzt 

werden.

DER BIBELGARTEN IN WILDESHAUSEN 
(südwestlich von Bremen an der A1), in dem ein großes 

Kreuz und ein leeres Grab vom Auferstandenen erzählen. 
Pflanzen und Wasserläufe bieten einen Ort der Ruhe und 

Besinnung. 

DER BIBELGARTEN DES 
BIBELZENTRUMS BARTH 

(Am Barther Bodden in Mecklenburg-Vorpommern), mit 
vier großen Themengebieten (siehe Text).

„Das ist noch nicht alles“, sagt die Pastorin nach dem Rund-
gang. In einem kleinen Innenhof der durch ihre exquisite Back-
steinarchitektur der 1950er-Jahre bedeutsamen, von Eberhard 
Gildemeister entworfenen Kirche, befindet sich eine weitere 
Station. Sie versammelt Pflanzen aus allen Weltgegenden. In 
bunter Mischung stehen hier für Afrika eine Aloe, eine Andentan-
ne für Südamerika, eine Birke für unsere europäischen Breiten. 
Außerdem für Australien ein Eukalyptusbaum, eine Kamelie für 
Asien, ein Rotahorn für Nordamerika sowie für die Antarktis eine 
Zwergbirke. Mit dem Wort „Pfingsten“ ist die Pflanzenversamm-
lung überschrieben. Damit will dieser weitere Ort sagen, dass 
das Kreuz nicht die letzte Station des Glaubens ist, sondern Gott 
und sein Heiliger Geist darüber hinauswirken. Und so gibt uns der 
Bibelgarten in Horstedt gleichsam durch die Blume zu verstehen, 
dass der Glaube seinen Weg in alle Welt findet. 

Praktikant Jan Lehmkühler / 
Pastor Kai-Uwe Scholz
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KINDER
Kindergottesdienst
21.06. | 16.08.; 10:00 Uhr 
Kindergottesdienstvorbereitung
Nach Absprache mit Pn. Zerbe

KONFIRMANDENUNTERRICHT
wöchentlich einstündig Dienstag, GH
Gruppe A: 16:30–17:30 Uhr: an Schultagen
Gruppe B: 17:45–18:45 Uhr: an Schultagen
beide Gruppen am 29.08. ab 9:30 Uhr
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt 
nach den Sommerferien.

JUGENDARBEIT 
Mitarbeitertreff    
Nach Absprache 

FRAUEN 
Frauenkreis 
10.06. | 08.07.; 15:00 Uhr, GH
August Sommerpause
Frauenfrühstücksteam    
Treffen des Teams nach Absprache

SENIOR*INNEN
Seniorenkreis Neuenkirchen
03.06. | 01.07.; 15:00 Uhr, GH
Dorfkreis Schwalingen
17.06. | 15.07.; 15:00 Uhr, Gasthaus Witte
Dorfkreis Tewel
24.06. | 29.07. | 26.08.; 15:00 Uhr, 
Sportlerheim Tewel

BESUCHSDIENST
01.07.(!) | 26.08.; 19:00 Uhr, GH

GOTTESDIENSTWERKSTATT
i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat um 
16:30 Uhr nach Absprache im GH

BIBELKREIS 
Wieder am 05.06. | 03.07. ; 18:00 Uhr, GH

MUSIK 
Gospelchor „Joyful Voices“ 
Mittwoch 19:30 Uhr
Kinder- und Jugendkantorei		
Donnerstag 16:45–17:15 Uhr (Jüngere) 
17:15–18:15 Uhr (Ältere, ab Klasse 4), GH
Flötenensemble Freitag 9:30 Uhr, GH
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U N S E R E  G E M E I N D E  –  J E T Z T  A U C H 
D I G I T A L !
Die Nutzung eines Handys hat sehr viele Vorteile. Zunächst ging es darum, einfach 
nur überall telefonieren zu können. Heute können Handynutzer Fotos machen, aufar-
beiten und versenden, bezahlen, sich den Weg beschreiben lassen, schauen, ob und 
wann die Bahn fährt und mit Discounterapps Geld sparen.
Nun hat auch unsere Kirchengemeinde eine App. Womit macht sie unser Leben 
leichter?
Man kann sich die aktuellen Veranstaltungszeiten anzeigen lassen (ohne das ebu-
Heft suchen zu müssen!) und erhält – wenn man möchte – eine Benachrichtigung 
dazu. Man erfährt Neuigkeiten aus der Gemeinde und bekommt Informationen zu 
den Gottesdiensten. Schließlich können kurze Texte 
und Impulse eine Inspiration für den Tag sein.
Seien Sie stets aktuell und nutzen Sie unsere App!
Hier können Sie die App herunterladen:
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website, www.kirchengemeinde-neuenkirchen.de.

GOTTESDIENST IM GEMEINDEGARTEN

Der beliebte Gottesdienst im Gemeindegarten findet in diesem Jahr am ersten Sonn-
tag in den Sommerferien statt: Sonntag, 5. Juli, um 10:00 Uhr auf der Piazza zwischen 
Kirche und Gemeindehaus – Taufen inklusive. „Weizen und Dornen“ lautet das Thema. 
Sonnenschirm, Sonnenbrille, Sonnenhut, Sonnencreme und Sitzkissen nicht vergessen!
Oder wird es regnen? Dann weichen wir in die Kirche aus.  

Weitere Termine 
finden Sie auf 
unserer Homepage:

KINDER-
FERIENPASSAKTION: 
LUMA-NACHT IN DER 
KIRCHENGEMEINDE  
LuMa-Nacht: Was ist das? Im Rahmen 
der Kinderferienpass-Aktion laden wir 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren ein, auf 
Luftmatratzen (kurz: LuMa) eine Nacht 
im Gemeindehaus zu verbringen. Ob wir 
etwas Schlaf bekommen, bleibt abzu-
warten. Der Termin in diesem Jahr: von 
Donnerstag, 06.08., 17:00 Uhr, bis Freitag, 
07.08., 11:00 Uhr. Anmeldung und Vergabe 
der Plätze erfolgen ausschließlich digital 
über das Rathaus. Bei Rückfragen können 
sich Eltern an Pastorin Maren Zerbe (Tel.: 
05195-1676) wenden.

KINDER-MÄHSICAL MIT 
KINDERK ANTOREI UND 

SCHULCHÖREN
Das nächste Kindermusical, nein, MÄHsical!, steht mit der Kinderkantorei der 
St.-Bartholomäus-Gemeinde, den Neuenkirchener Schulchören und Chorprofilen auf 
dem Programm. Auch eine Theater-AG unter der Leitung von Ulrike Lüdemann und 
Marion Brammer ist dabei und übernimmt den Theaterpart.

Rund um das Schaf Nimmermäh, das meint, es könne gar nichts, noch nicht einmal 
ordentlich „MÄH“ sagen, entsteht eine Geschichte von Freundschaft und Solidarität, 
von Mut und individuellen Eigenschaften, die vielleicht gar nicht auf den ersten Blick 
sichtbar sind.

Mit schwungvollen Songs von Johannes Söllner sowie Texten von ihm und Sandra 
Wellemeyer singen und spielen die Kinder in den Rollen von einem Löwen, Hasen, einer 
Maus und einigen Hunden sowie einem Haufen von Schafen. 

 → Am Sonntag, den 7. Juni 2026, um 15:00 Uhr in der St.-Bartholomäus-Kirche 
beginnt das Konzert. Das etwa 30minütige MÄHsical ist geeignet für Kinder ab 3 Jahren. 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

Anke Heusler

Pastor Matthias Winkelmann leistet seine Studienzeit an der 
Evangelisch-Theologischen Fakultät in Wien ab. Dabei darf ein 
Besuch des berühmten Praters im Frühling natürlich nicht fehlen.

Unsere Kirche aus Neuenkirchen ist im 
April zu Gast in Kaltenkirchen gewesen. 
Die Kirche wurde in mühevoller Arbeit 
zum Kirchenjubiläum 2005 von Friedrich 
Lange aus Lego erbaut und wurde in 
Kaltenkirchen ausgestellt.
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GOTTESDIENST  Sonntags, 9:30 Uhr

FRAUENKREIS 
Jeden 3. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr; 
16.06. | Juli und August: Sommerpause

KIRCHE FÜR KINDER
Jeden letzten Samstag im Monat, 
15:00 Uhr; 27.06. | Juli und August: 
Sommerpause

SENIORENKREIS
Jeden 1. Montag im Monat, 15:00 Uhr;
01.06. | Juli und August: Sommerpause

OFFENE KIRCHE 
Bis Ende Okt.: Mo–Sa, 10:00–16:00 Uhr

8 R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E 

GOTTESDIENST 
Sonntags, 11:00 Uhr 

BESUCHSDIENSTKREIS 
Jeden 2. Mittwoch im Monat; 10.06. 
| 08.07. | 12.08. um 19:45 Uhr; GH; Manf-
red Morawetz, 
Tel. 0173 8009206

BLÄSERGRUPPE 
Donnerstags, 20:00–22:00 Uhr; 
Eine-Welt-Kirche; Christian Weseloh, 
Tel: 05193 9663315

LEKTORENKREIS 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 
19:00 Uhr; 17.06. | 15.07. | 19.08.; 
Ute Morawetz, Tel. 05193 2019

MARKUSTREFF FÜR SENIOREN
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr; 02.06. | Juli und August
Sommerpause; GH; Pastor Kai-Uwe
Scholz, Tel. 0175 6000110

SPIELENACHMITTAG  
Juni bis August Sommerpause;
Marlies Struck, Tel. 05193 6816

ANONYME ALKOHOLIKER
Donnerstags, 19:30 Uhr, GH; 
Kontakt: Tel. 04269 5613

OFFENE KIRCHE 
Montag bis Samstag, 10:00–12:00 Uhr
Montag bis Sonntag, 15:00–17:00 Uhr
Führungen nach Anmeldung möglich.
Ingrid Rösch, Tel. 05193 800828

EINE-WELT-KIRCHE
SCHNEVERDINGEN

25
E R S T E S I LB E R N E KO N F I R M AT I O N I N D E R E I N E- W E LT- K I RC H E

Nach dem 25-jährigen Jubiläum der Eine-Welt-Kirche im Advent 2024 stand in diesem 
Frühjahr der 25. Jahrestag der ersten Konfirmation an. Doch eine Tradition muss sich 
wohl erst noch bilden: Gerade mal zwei „Jubilare“ ließen sich im Gemeindegottesdienst 
an ihre Taufe und Konfirmation vor einem Vierteljahrhundert erinnern – Johannes 
Cohrs und Manuela Heitmann. Durch die lebendige Kinderschar der Anwesenden 
wurde die ebenso feierliche wie anrührende Zeremonie am Taufbecken allerdings 
besonders schön und der kleine Kreis größer als erwartet. Das kleine Fest passte gut 
zum Sonntag Lätare (lateinisch für: Freut euch!), der ein kleines vorgezogenes Osterfest 
mitten in der Passionszeit darstellt. Ein gemeinsamer Lunch mit Pizza, Sekt, Selters und 
Säften folgte. Klein, aber fein: So fangen Traditionen an. 

So viele erste Male gibt es selten in der Markus- und in der Friedenskirchengemeinde zu 
vermelden: In der Eine-Welt-Kirche (EWK) wurde am Gründonnerstagabend erstmalig 
ein Tischabendmahl gefeiert (Foto oben) und am Karfreitag erstmalig ein Gottesdienst 
zur Sterbestunde Jesu – nachmittags um drei Uhr. Das 25-jährige Jubiläum der EWK 
im vergangenen Jahr und der 70-jährige Geburtstag der Friedenskirche in diesem Jahr 
bringen es mit sich, dass in den beiden Gemeinden die ersten Silbernen bzw. Eisernen 
Konfirmationen festlich begangen werden konnten. Gerade solche gastfreundlichen 
Angebote wie auch der regionale Gründonnerstagsgottesdienst brachten Menschen 
von nah und fern zu überraschender Begegnung und Austausch zusammen – darunter 
zum Beispiel Vater und Sohn, die auf Pilgertour unterwegs waren und zu Abendmahl und 
anschließendem Abendbrot mit Partybrötchen und Weintrauben, Feigen und Datteln in 
der EWK gerade recht kamen. – Und noch eine Neuerung soll es geben: Das Erdfest mit 
Vorstellung neuer Erdbücher für den Eine-Erde-Altar wird am Freitag, 14. August, 18 Uhr, 
erstmalig mit anschließendem Empfang für die Ehrenamtlichen und Engagierten der 
Gemeinde (inklusive Verleihung der Eine-Welt-Preise) stattfinden.                   kus

Das Festjahr zum 70-jährigen Be-
stehen der Friedenskirche steigert sich! 
Den Auftakt machte Anfang Januar ein 
Festgottesdienst mit Sektempfang und 
Präsentation der frisch restaurierten alten 
Altarbibel von 1723. Im März folgte ein 
Festkonzert der leisen Töne, bei dem die 
preisgekrönten Bremer Musiker Johannes 
Festerling und Thomas Fields Alte Musik 
zu neuem Leben erweckten und barocke 
Töne auf Laute und Viola da Gamba auch 
laut und wild präsentierten. Noch mehr 
Wumms steckte im Platzkonzert des 
Spielmannszugs Schneverdingen im April 
mit anschließendem Beisammensein bei 
Bratwurst, Bier und anderen Getränken 

auf dem Hof hinter der Kirche (Foto oben). 
Mit dem Sommerfest am 21. Juni 

kommt nun ein Höhepunkt des Festjahrs, 
bei dem Kirche, Gemeindehaus und die 
Flächen draußen zum Schauplatz werden. 
Um 11:00 Uhr gibt es einen besonderen 
Gottesdienst mit einer Ausstellung von 
Kirchen-Bildern im Altarraum, anhand 
derer das Gotteshaus aus bestimmten 
Sichtwinkeln betrachtet wird, aber auch 
neue Perspektiven auf die Kirche in den 
Blick kommen. Anschließend gibt es ein 
Fest für Groß und Klein mit Kreativwett-
bewerb, Eiswagen und Hüpfburg, Feuer-
wehr und Sportverein, Kirche für Kinder, 
Spiel und Spaß.

Voller Erfolg für das erste 65-jährige Konfirmationsjubiläum in der 
Friedenskirche! Ist in Sachen Silberne Konfirmation die Tradition am 
Entschwinden, so waren die Eisernen Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Jahrgänge 1958, 1959, 1960 und 1961 am Sonntag Palmarum 
2026 um so intensiver dabei! Über zwei Dutzend Jubilare und Ange-
hörige folgten der Einladung zu Dankgottesdienst mit Tauferinnerung 
und festlichem Abendmahl, Mittagessen in Behringen und Kaffee-
tafel im Gemeindehaus. „Seinerzeit kamen wir alle noch in Schwarz“, 
erinnerten sich die Konfis von damals – und zeigten Erinnerungs- und 
Familienfotos vor. Besonders gedacht wurde des damaligen Konfirma-
tionspastors Horst Struckmeier. „Pastor Struckmeier war super – er hat 
mit uns Fußball gespielt und geschnackt und war für uns da“, lautete 
eine Reminiszenz. Es kamen noch viele Erinnerung wieder zu Bewusst-
sein. Erst am späteren Nachmittag ging man wieder auseinander.   kus

HÖHEPUNK T IM FESTJAHR

E R S T E E I S E R N E KO N F I R M AT I O N I N H E B E R

Später im Jahr folgen ein Out-
door-Gottesdienst mit Gemeindepas-
tor Kai-Uwe Scholz und dem Bispinger 
Posaunenchor auf dem „Wähls-Hof“ 
(23.08., 11:00 Uhr; Hamburger Straße 31), 
ein Erntedankfrühstück und -gottesdienst 
mit Pop-Kantor Hauke Nebel (04.10., 
08:00 Uhr), ein plattdeutscher Abend mit 
Gudrun Fischer-Santelmann (Sonntag, 
den 18.10., 17:00 Uhr) und die traditionelle 
„Musik zum Advent“ am Ersten Advent 
(29.11., 14:30 Uhr). Am dritten Advents-
sonntag (13.12., 11:00 Uhr) wird dann der 
eigentliche Geburtstag der Friedenskirche 
mit Superintendent Michael Blömer als 
Festprediger gefeiert.          kus

LAUTER PREMIEREN



111010 R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E

BIBELSTUNDE INSEL jeden 3. Mittw. im 
Monat um 14:30 Uhr; 17.06., nicht im Juli 
und August

BIBEL-GESPRÄCHSKREIS
jeden 3. Donnerstag im Monat 19:30–
20:45 Uhr SSK*; 18.06., nicht im Juli und 
August

FRAUENKREIS WESSELOH
jeden 1. Mittwoch im Monat um
15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus; 
03.06. | 01.07. | 05.08.

GITARRENKREIS 
jeden 2. Mittw. im Monat um 18:00 Uhr, 
GHM* 10.06., nicht im Juli und August

GUTTEMPLER
Gesprächskreis für Suchterkrankte und 
deren Angehörige, montags 19:30 Uhr, 
GHM*

JUNGE GEMEINDE
mittwochs ab 18:30 Uhr (nicht in den 
Schulferien)

KIRCHE MIT KINDERN
letzten Samstag im Monat 10:00–12:15 
Uhr; 27.06. 

KRABBELGRUPPE
montags, 9:30–10:30 Uhr, GHM*

LEKTOR*INNENTREFFEN
nach Absprache mit den Beteiligten
Organisation und Infos: Pn. Lehmann

SOZIALBERATUNG
montags 11:00–15:00 Uhr, Termine nur 
nach vorheriger telef. Absprache mit 
Lisa Schnackenberg, Tel. 01573 7644218

SUPPENKÜCHE
montags, 12:00–14:00 Uhr, GHM* 

TANZEN IM SITZEN 
freitags, 15:30–16:30 Uhr, GHM* 

K I R C H E N M U S I K

KIRCHENCHOR montags 
19:00 bis 20:30 Uhr | GHM*

FLÖTENKREIS mittw., 15:30 | GHM*

POSAUNENCHOR 
donnerstags, 19:30 | GHM* 

Kontakt: Hiroko Tsutsui-Fitschen 
Tel. 0173 6309106

* 
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Am 11. Oktober um 10:00 Uhr feiern wir das diesjährige Konfir-
mationsjubiläum. Dazu sind die Jubilarinnen und Jubilare der 
folgenden Jahrgänge eingeladen: Diamantene Konfirmation 
(Konfirmationsjahrgang 1966), Eiserne Konfirmation (Konfirmati-
onsjahrgang 1961) und Gnaden-Konfirmation (Konfirmationsjahr-
gang 1956). Wir begehen diesen besonderen Tag mit einem fest-
lichen Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Peter und Paul. 
In welcher Form ein gemütliches Beisammensein im Anschluss 
möglich ist, stand bei Redaktionsschluss nicht endgültig fest. 

Die Kirchenmitglieder aus der Region werden persönlich 
eingeladen. Wenn Sie von Jubilarinnen und Jubilaren außerhalb 
unserer Gemeinden wissen, geben Sie die Einladung bitte weiter. 
Anmeldungen nimmt das Kirchenbüro der Kirchengemeinde 
Peter und Paul entgegen. Auch diejenigen, die an anderen Orten 
konfirmiert wurden, nun aber in Schneverdingen leben und ihr 
Jubiläum hier feiern möchten, sind dazu herzlich eingeladen.

KO N F I R M AT I O N S-J U B I L ÄU M I M O K T O B E R

EHRENAMTLICHE FÜR DEN 
GEMEINDEBRIEF GESUCHT

Die Kirchengemeinde Peter und Paul 
sucht Ehrenamtliche, die viermal im 
Jahr das Verteilen des Gemeindebriefes 
übernehmen. 
Sie helfen uns auf diese Weise, den 
Kontakt zu vielen Menschen in der 
Stadt und auf den Dörfern zu pflegen, 
die sich der Gemeinde und den Kirchen 
in der Region verbunden fühlen. Die 
genannten Bezirke können auf Anfrage 
auch geändert oder verkleinert werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro. 

Für folgende Bereiche sucht die 
Gemeinde aktuell Unterstützung:
•	 Am Vogelsang, Am Buschfeld, Im 

Vogelbusch, Schröderstraße (ab 
Vogelsang bis Südring), 60 Stück

•	 Bahnhofstraße (ab Am Kirchhof bis 
zur Bahn), 96 Stück 

•	 Bahnhofstraße (Ecke Verdener Str. bis 
Am Kirchhof), 75 Stück 

•	 Gartenstraße, Schooßweg, 
Berkingstraße, Am Markt, 
Marktstraße, 54 Stück

•	 Memelstraße (inkl. Harburger Str. 
Mehrfamilienhaus), 104 Stück 

•	 Wintermoor: Ottermoorer Weg, 
Ehrhorner Heuweg, Schäfersweg, 
Zum Wasserwerk, Kantweg, 
Kiefernbusch, Fasanenweg, 75 Stück

S C H O N M A L VO R M E R K E N : PAU L G E R H A R D T – 
P R O J E K T C H O R U N D L E S U N G
Am 18. September von 18:00 bis 20:30 Uhr und am 19. September von 16:00 bis 
18:30 Uhr laden wir zu einem Paul-Gerhardt-Projektchor ein. Bei zwei Probenterminen 
übt Hiroko Tsutsui-Fitschen mit interessierten Sängerinnen und Sängern moderne 
Fassungen von Paul-Gerhardt-Liedern ein. Die eingeübten Stücke kommen am Abend 
des 19. September in einer Lesung zur Aufführung. Fabian Vogt wird dann aus seinem 
Buch „Meines Herzens Lust!“ lesen, das er anlässlich des Paul-Gerhardt-Jubiläums zum 
350. Todestag geschrieben hat. Musikalische Vorkenntnisse sind für die Mitwirkung am 
Chor nicht erforderlich. Nähere Infos folgen, merken Sie sich bitte die Termine vor.

GRILLE N IN DE N 
SOMME RF E RIE N – 
BRING AND S HARE
Wie in den vergangenen Jahren lädt die 
Kirchengemeinde Peter und Paul in den 
Sommerferien wieder an drei Donnerstag-
abend zum Grillen und zu Gesprächen in 
den Gemeindegarten ein. 
Am 9. Juli, 16. Juli und 23. Juli stehen ab
 18:00 Uhr Tische, Bänke und der Grill im 
Garten zwischen Gemeindehaus und Schaf-
stallkirche im Walter-Peters-Park bereit.
Unter dem Motto „Bring and Share“ bringt jede und jeder etwas mit: Grillgut, Salat, 
oder eine Kleinigkeit zum Nachtisch. Bunt war die Vielfalt bei den letzten Mahlen 
und durch fröhliches Teilen, sind nicht nur alle satt geworden, sondern es gab auch 
manches Neue zu probieren. Geschirr, Besteck und Getränke können ebenfalls im 
Picknickkorb mitgebracht werden, es ist aber auch im Gemeindehaus vorhanden. 
Bei Regen steht der Gemeinderaum zur Verfügung, um trocken zu sitzen.

WESSELOH FEIERT
Die Kapelle in Wesseloh ist 66 Jahre alt – und mit 66 Jahren fängt 
das Leben bekanntlich an! 
1960 wurde sie am 31. Januar eingeweiht; das war der 4. 
Sonntag nach Epiphanias. Seitdem haben viele Gottesdienste 
in der Kapelle am Kapellenweg in Wesseloh stattgefunden: 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Erntedankfeste, 
Weihnachtsgottesdienste und so viel mehr. Viele Menschen 
haben sehr persönliche Erinnerungen an diesen Ort und dieses 
Gotteshaus.
Am 1. August wollen wir das feiern! Wir beginnen um 12:00 Uhr 
mit einer Andacht an der Kapelle. Als besondere Gäste werden 
Täuflinge und Brautpaare aus den ersten Jahren erwartet. Es 
soll Zeit sein für Erinnerungen, Begegnung und Austausch bei 
Bratwurst und Kaltgetränken, Kaffee und Kuchen. 

Vom 20. Mai bis zum 9. Juni 2026 heißt es wieder: Aufsteigen, 
lostreten und Kilometer für den Klimaschutz sammeln! Zum 
sechsten Mal nimmt Schneverdingen am deutschlandweiten 
Wettbewerb „STADTRADELN“ teil.

Es melden sich verschiedene Teams an, die gemeinsam 
Rad-Kilometer sammeln für den Klimaschutz. Das ökumenische 
Team der evangelischen und katholischen Kirchen heißt: "Kirche 
hoch 7". Anmelden und mitmachen ist auch Anfang Juni noch 
möglich unter: www.stadtradeln.de/schneverdingen. Dort sind 
Termine für gemeinsame Touren in der Stadt Schneverdingen zu 

finden, weil das Radeln gemeinsam noch mehr Freude macht. 
Mitmachen können alle, die in Schneverdingen wohnen, arbeiten, 
vor Ort in einem Verein tätig sind oder eine Schule besuchen.

Stadtradeln ist außerdem eine gute Möglichkeit, als 
christliche Gemeinden gemeinsam unterwegs zu sein. 
Eine öffentliche Fahrt wird angeboten von Ute Morawetz 
am Mittwoch, 3. Juni 2026. Start ist um 14:00 Uhr an der 
Schafstallkirche im Walter-Peters-Park. Das Ziel ist die Mühle in 
Sprengel. Dort gibt es eine Pause und einen kleinen geistlichen 
Impuls. Länge der Tour: ca. 25–30 km.

STADTRADELN IN SCHNEVERDINGEN 
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PETER UND PAUL MARKUS HEBER NEUENKIRCHEN

Peter-und-Paul-Kirche, Kapellen & SSK Eine-Welt-Kirche Friedenskirche St. Bartholomäus-Kirche

JUNI

06. Samstag 11:00 Tauf-Gottesdienst SSK Pn. Stecher

07. Sonntag 09:30 Gottesdienst in Wesseloh Pn. Lehmann

10:00 Gottesdienst Pn. Stecher

11:00 Gottesdienst in Wintermoor 
Pn. Lehmann

11:00 Gottesdienst P. Scholz 09:30 Gottesdienst P. Scholz Am Vormittag laden wir zu den 
Gottesdiensten in Schneverdingen 
ein. 

15:00 Musical MÄHsical Kinderkan-
torei und Schulchöre (s.S. 6/7)

14. Sonntag 10:30 Dorf-Gottesdienst in Insel 
mit Posaunenchor P. Cordes

17:00 Taizé-Gottesdienst (A) SSK 
P.i.R. Klingbeil und Team

11:00 Gottesdienst zum 
Lektorensonntag Lektorin 
Iris Otterbein und Team

09:30 Gottesdienst zum 
Lektorensonntag Lektorin 
Iris Otterbein und Team

18:00 Gottesdienst zum 
Lektorensonntag Gottesdienst-
werkstatt Gospel- und Popchor 
„Joyful Voices“

21. Sonntag 10:00 Gottesdienst (T) P. Cordes Wir laden ein zum Gottesdienst in 
Heber.

11:00 Gottesdienst zum Sommerfest im 
Rahmen des Festjahrs „70 JAHRE KIRCHE 
HEBER“ P. Scholz

10:00 Gottesdienst (T) Pn. Zerbe

10:00 Uhr Kindergottesdienst 

27. Samstag 10:00 - 12:15 Kirche mit Kindern P. Cordes

16:00 Tauf-Gottesdienst SSK Vikar Cramer

28. Sonntag 10:00 Gottesdienst zum Stadtfest auf der Bühne beim Rathaus (Oekumenische Stadtrunde)

28. Sonntag 10:00 Kita-Gottesdienst im Höpen P. Cordes 

16:00 Entsendungs-Gottesdienst für 
Zeltlager Offendorf SSK Pn. Lehmann

18:00 KGS Schulentlassungs-Gottesdienst 
Pn. Lehmann

10:00 Gottesdienst Prädikantin 
Frohberg-Engelke und Prädikant 
Frohberg

JULI

05. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
„Pflanzen in der Bibel“ Vikar Cramer
Weitere Infos S. 19

11:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
„Pflanzen in der Bibel“ Pn. Lehmann 
Weitere Infos S. 19

09:30 Gottesdienst zur Predigtreihe 
„Pflanzen in der Bibel“ Pn. Lehmann
Weitere Infos S. 19

10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
„Pflanzen in der Bibel“ im Gemein-
degarten (T) Pn. Zerbe 
Weitere Infos S. 19

11. Samstag 11:00 Taufgottesdienst SSK Pn. Lehmann

12. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
P. Winkelmann

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

18:00 Singegottesdienst zu Pflanzen 
in der Bibel P. Winkelmann 

19. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
P.i.R. Klingbeil

11:00 Gottesdienst „Hochzeit zu Kana“        
Lektorin Ute Morawetz, Gute Nachricht 
Chor

09:30 Gottesdienst „Hochzeit zu Kana“        
Lektorin Ute Morawetz, Gute Nachricht 
Chor

10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
Pn. Lehmann

26. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
Pn. Lehmann

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
P. Winkelmann

AUGUST

02. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe  (T)
Pn. Zerbe

11:00 Gottesdienst zur Predigtreihe
P. Cordes

09:30 Gottesdienst zur Predigtreihe 
P. Cordes

10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe 
P. Scholz

08. Samstag 11:00 Tauf-Gottesdienst SSK Pn. Lehmann

09. Sonntag 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe
P. Cordes

18:00 Gottesdienst zur Predigtreihe  
P. Cordes

13. Donners-
tag

17:00 Gottesdienst zur KGS-Einschulung 
Pn. Lehmann

14. Freitag 17:30 Gottesdienst zur Einschulung P. Cordes

19:00 Gottesdienst zur Einschulung  P. Cordes

18:00 Erdfest mit Vorstellung neuer 
Erden für den Eine-Erde-Altar und 
Empfang für Ehrenamtliche und 
Engagierte P. Scholz und der 
Lektorenkreis der Markusgemeinde

15. Samstag 9:00 Uhr und 10:00 Uhr 
Einschulungsgottesdienste für die 
Schulanfänger der Grundschule am 
Pietzmoor P. Scholz und Team

11:30 Uhr Gottesdienst zur 
Einschulung Pn. Zerbe

16. Sonntag 10:00 Uhr Kindergottesdienst

16. Sonntag 11:00 Regionaler Gottesdienst zum Abschluss der Predigtreihe in Peter und Paul

23. Sonntag 11:00 Open-air-Gottesdienst in Heber im Rahmen des Festjahres  „70 Jahre Kirche Heber“, 

Wähls Hof, Hamburger Str. 31 P. Scholz

10:00 Gottesdienst

23. Sonntag 18:00 Begrüßungs-Gottesdienst für Konfirmandinnen und Konfirmanden in Neuenkirchen, Gemeindegarten

30. Sonntag 10:00 Plattdeutscher Gottesdienst zum 

Heideblütenfest Pn. Stecher/P. Winkelmann

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

Wir laden ein zum Gottesdienst in der 
Kirche Peter und Paul.

10:00 Demenz-Gottesdienst 
Pn. Zerbe
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KINDER & JUGEND REGIONALES

Der Einschulungs-Gottesdienst der KGS-Fünftklässler mit 
Pastorin Annette Lehmann und Team findet am Donnerstag, 13. 
August, um 17:00 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche statt. 

Die Grundschul-Einschulungsgottesdienste der Kirchengemeinde 
Peter und Paul finden am Freitag, den 14. August, statt: 
Für die Kinder der Grundschule Osterwald beginnt der 
Gottesdienst um 17:30 Uhr, für die Kinder der Grundschulen in 
Hansahlen und Lünzen um 19:00 Uhr. 
Beide Gottesdienste werden von Pastor Harm Cordes und Team 
in der Peter-und-Paul-Kirche gestaltet. 

Die Gottesdienste für die Schulanfänger der Grundschule 
am Pietzmoor finden statt am Samstag, 15.August, 

voraussichtlich um 8:30, 9:30 und 10:30 Uhr in der 
Eine-Welt-Kirche mit Pastor Kai-Uwe Scholz und Team.

Der Gottesdienst für alle drei ersten Klassen der 
Grundschule Neuenkirchen mit Pastorin Maren Zerbe 
findet statt am Samstag, den 15. August, um 11:30 Uhr in 
der St.-Bartholomäus-Kirche. 

Schülerinnen und Schüler, (Groß-)Eltern, Geschwister, Patinnen 
und Paten … sind herzlich willkommen in unseren Kirchen. Die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger bekommen Gottes Segen 
und Beistand für ihre Schulzeit zugesprochen.

Begrüßungsgottesdienst

Willkommen in der Konfirmandenzeit
Am Sonntag, dem 23. August, feiern wir um 18:00 Uhr einen regionalen Gottesdienst zur Begrüßung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in Neuenkirchen – bei hoffentlich gutem Wetter unter freiem Himmel 
auf der Piazza im Gemeindegarten. „Du bist gemeint, Du bist willkommen!“ ist das Motto der Begrüßung, zu der 
auch Eltern, Geschwister, Großeltern, Patinnen und Paten eingeladen sind.

ERLEBNISREICHES 
PRAKTIKUM

Mit Erfolg hat Jan Ole Lehmkühler sein Schülerpraktikum 
in der Markus- und in der Friedenskirchengemeinde absolviert, 
war dabei aber auch in den beiden anderen Gemeinden der 
Region unterwegs. Anfangs stand die Frage im Raum, ob sich 
seine Praktikumswochen überhaupt ausreichend würden 
füllen lassen: Sind doch Kirchengemeinde und Pfarramt 
keine Unternehmen, in denen etwa von nine to five Betrieb 
herrscht – und danach Feierabend ist. Doch ergaben sich für 
den 18-Jährigen überraschend schnell vielfältige Möglichkeiten, 
die von simpler Präsenz über aktive Teilnahme bis zu 
verantwortungsvoller Mitwirkung reichten: Jan Ole war bei 
Taufen und Trauerfeiern dabei, bei Konfi-Kursen und Senioren-
Besuchen, auf Recherche zum Bibelgarten in Horstedt für die 
vorliegende Ausgabe unseres Gemeindemagazins, in Gruppen 
und Arbeitskreisen, bei Gottesdiensten in Altenheimen 
und unseren Kirchen – und las im Osterfrühgottesdienst in 
der Eine-Welt-Kirche das Evangelium von der Auferstehung 
Jesu Christi. „Manches stellte für mich auch eine 
Herausforderung dar“, resümiert Jan Ole. Wenn das stimmt, 
hat er die Herausforderungen gemeistert: „Der kann gern 
wiederkommen“, sagt ein engagiertes Mitglied der Markus-
gemeinde.                   kus

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten zum Schulanfang

S O N N T A G ,  1 4 . 0 6 . 2 0 2 6 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E     

Konzert „Tränen auf Reisen“ mit dem Zupforchester Saitenwind. „Wenn einer 
eine Reise tut, kann er was erzählen“, sagt ein Sprichwort. Der Erzähler schwelgt 
dann in Erinnerungen. Nicht immer sind es fröhliche Erinnerungen, sondern 
manchmal sind sie auch mit Tränen verbunden. Das Zupforchester Saitenwind 
möchte mit den Zuhörenden diesmal eine solche Reise durch die Erinnerungen 
antreten. Im Reisegepäck befinden sich diesmal Folklore und Rhythmen aus 
Südamerika, eine musikalische Erzählung über die Besiedlung Amerikas und auch 
ein Ausflug nach Italien. → Der Eintritt ist frei. 

S O N N T A G ,  2 8 . 0 6 . 2 0 2 6 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Fumito Nunoya - „Marimba-Exkursion“-Solo-Konzert. Fumito Nunoya gestaltet 
einen Abend der besonderen Art. Das Publikum erlebt eine Bandbreite dieses 
außergewöhnlichen Instruments mit Kompositionen von J.S. Bach, George 
Gershwin, Ennio Morricone sowie Lieder und originale Marimba-Kompositionen. 
Fumito Nunoya besucht die Eine-Welt-Kirche zum zweiten Mal. → Karten an der 
Abendkasse erhältlich für 12 €. Reservierungen unter 0173 8009206

KONZERTE UND LESUNGEN



Manchmal braucht man einfach Menschen, die zuhören. Doch 
nicht immer fällt es leicht, über Sorgen oder Fragen persönlich zu 
sprechen. Für solche Situationen gibt es ein besonderes Angebot 
der evangelischen Kirche: die Online-Seelsorge auf www.
chatseelsorge.de.

Die Chatseelsorge bietet einen geschützten Raum im 
Internet, in dem Menschen über ihre Gedanken, Sorgen oder 
Lebensfragen schreiben können – anonym, vertraulich und 
kostenlos. Geschulte Seelsorgerinnen und Seelsorger hören zu, 
lesen aufmerksam mit und nehmen ernst, was zwischen den 
Zeilen steht. Oft hilft schon ein offenes Gespräch auf Augenhöhe, 
um neue Perspektiven zu entdecken oder sich einfach einmal 
alles von der Seele zu schreiben. 

Das Besondere: Man muss nicht sprechen, sondern kann 
schreiben. Für viele Menschen ist das leichter. Im Einzelchat 
kann man ganz persönlich mit einer Seelsorgerin oder einem 
Seelsorger kommunizieren, oder im offenen Chat mit anderen 
in Austausch kommen über das Leben, über Sorgen, über 
Glaubensfragen oder einfach über das, was gerade bewegt. 

Die Nutzung ist unkompliziert: Mit einem frei gewählten 
Nicknamen kann man sich anmelden und dann zu den Chatzeiten 
teilnehmen. Die Chats finden montags, mittwochs und freitags 
von 20:00 bis 22:00 Uhr statt. 

Die Chatseelsorge richtet sich 
an alle Menschen unabhängig 
von Alter, Herkunft, Religion oder 
Lebenssituation. Sie kann keine 
Therapie ersetzen, aber sie bietet 
ein offenes Ohr, Begleitung und 
manchmal einen ersten Schritt 
aus der Einsamkeit oder einer 
schwierigen Situation. 

Vielleicht schauen Sie einfach 
einmal herein – aus Neugier, aus 
Interesse oder weil Sie merken: 
Ein Gespräch könnte gerade gut 
tun.

www.chatseelsorge.de – manchmal reicht schon ein Chat, 
um sich weniger allein zu fühlen.

Am 30.08. gestalten Pastorin Maren Zerbe und Team einen 
Gottesdienst für Menschen mit Demenzerkrankung, Angehörige, 
Pflegende und alle Interessierten um 10:00 Uhr in der 
St.-Bartholomäus-Kirche Neuenkirchen. 

Eine Woche später, am 06.09., ist die Gelegenheit, 
diesen Gottesdienst um 11:00 Uhr in der Eine-Welt-Kirche 
Schneverdingen mitzufeiern. 

Am Mittwoch, den 23.09.2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr findet 
ein Gemeindenachmittag rund um das Thema „Demenz“ statt. 
Die Delmserin Anja Pieske, Demenzkoordinatorin am Agaplesion 
Diakonieklinikum in Rotenburg, informiert über die Erkrankung, 
den Umgang mit Betroffenen und wie Angehörige unterstützt 
werden können. 

„Demenz – (k)eine Frage des Alters“: Demenz ist eine 
„Familienkrankheit“, denn alle Familienmitglieder sind betroffen, 

auch die jüngsten. Schon Kinder sollten darüber Bescheid wissen. 
Daher gestaltet Maren Zerbe in den vierten Klassen der GOBS 
Neuenkirchen eine Schulstunde rund um die Demenz. 

Vergissmeinnicht. 
Demenz – (k)eine Frage des Alters

Am 21. September ist Welt-Alzheimertag; die dazu 

gehörende Woche der Demenz findet vom 21.09. bis 27.09. 

im Heidekreis statt. Das Thema lautet in diesem Jahr: 

„Demenz – (k)eine Frage des Alters“. 

Das Demenz-Netzwerk Heidekreis hat ein umfangreiches 

Programm erarbeitet, um die Öffentlichkeit auf 

die Situation von Menschen mit Demenz und ihren 

Angehörigen aufmerksam zu machen. Achten Sie auf die 

Veröffentlichungen in der Tagespresse.

Zuhören – auch im Internet: Chatseelsorge.de

29640 Schneverdingen OT Lünzen
Lünzener Straße 2a

Tel 05193 - 22 33
Fax 05193 - 37 74

Home: www.elektro-ebe.de
Email: info@elektro-ebe.de

EWALD BREMER ELEKTRO GMBH

Watt, so veel je Volt!

Dipl.-Ing. (FH)

 • Elektro-Anlagen
 • Alarmanlagen
 • VdS
 • Lichttechnik
 • Informatik
 • Telekommunikation
 • Reparaturen

 05193 / 21 21 
 info@eimer.cc
 www.eimer.cc

Apotheker Johannes Eimer e.K.
 Verdener Straße 13
 29640 Schneverdingen

Ausführliche

Beratung und 

Informationen in  

Ihrer freundlichen  

Apotheke  

vor Ort!

Nicht das Zeitliche, sondern 
das Ewige bestimmt die 
Würde des Menschen. 
(Jean Paul)

TRAUERFEIERN IN LIEBE   

Bestattungen 
Hatesohl

Tel: 05195 484
Neuenkirchen

bestattungen-hatesohl.de

DACHSTÜHLE

INNENAUSBAU

FACHWERKBAU

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

GARTENHÄUSER

ALTBAUSANIERUNG

HOLZRAHMENBAU

GERHARD PANNING
Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437
Fax 05193 - 970 980

info@zimmerei-panning.de
www.zimmerei-panning.de

Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437

www.zimmerei-panning.de

JOHANNES

H
b

m
G

DACHDECKER- UND KLEMPNERMEISTER
STEILDACH, FLACHDACH, DACHSANIERUNG,

METALLDECKUNG, WANDBEKLEIDUNG,
BAUKLEMPNEREI, GERÜSTBAU,

PHOTOVOLTAIK- UND SOLARANLAGEN

Tel. (0 5193) 34 00  ·  Fax (0 5193) 36 27
BADENDACH@t-online.de · Harburger Str. 25 · 29640 Schneverdingen

Gut versorgt, 
im eigenen 
Zuhause

IHR AMBULANTER PFLEGEDIENST 

05193 98310
Feldstr. 1 · 29640 Schneverdingen · diakonie-schneverdingen.de

Ihr Ambulanter Pflegedienst  
in Schneverdingen und  
Neuenkirchen

Sprechen  
Sie uns an!
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Heiß & frisch 
auf Ihren Tisch!
Wir bringen Ihnen Ihr Essen direkt an die 
Haustür – liebevoll zubereitet

Jetzt testen und Menü bestellen

 05193 81 222

ZUM BEISPIEL
• Birnen, Bohnen und Speck
•  Heidjer Knipp mit Bratkarto	 eln  
•  Matjes Hausfrauenart

Leckeres Dessert

inkl. Lieferung

Täglich
frisch

Große
Auswahl

Leckeres DessertLeckeres DessertLeckeres DessertLeckeres Dessert

GroßeGroße
Auswahl  

Preis/Menü

8,50 €*

inkl. Dessert 
& Lieferung

N Täglich 4 Menüs zur Auswahl
N Lieferung in heißem Porzellangeschirr
N Regionale Zutaten & hauseigene Küche
N Auf Wunsch auch Sonderkost möglich

Verein für Diakonie e.V. · Nordstr. 12-14 · 29640 Schneverdingen · www.der-tannenhof.de

*Für Lieferungen an Sonntagen 
berechnen wir einen Menüpreis von 9,50 €

ÜBER DEN TELLERRAND
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Schneverdingen: Königsberger Str. 6  
Tel. 05193 / 975 35 00 • www.cado-bestattungen.de

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.

„Ich bin für Sie da.“
Rebecca Kreib, Bestatterin

Weil wir seit 1812 
dein Spezialist 
für Marken-
Möbel sind.

Möbel auf den Punkt gebracht

Möbel Brümmerhoff GmbH · Verdener Str. 33-39 
29640 Schneverdingen, Telefon 05193 98960 
www.moebel-bruemmerhoff.de  · Mo-Mi 10-18 Uhr 
Do-Fr 10-18.30 Uhr · Sa 10-16 Uhr

Am Tage liebevoll betreut, 
am Abend zuhause vertraut.

TAG E S P F L E G E  F Ü R  S E N I O R I N N E N  U N D  S E N I O R E N

 Mo.-Fr. 08-16 Uhr
Feldstr. 1 · 29640 SchneverdingenEIDEBLÜTE

AGESPFLEGE
 05193 8069810

Jetzt
kostenlosen

Schnuppertag 
vereinbaren

tagespfl ege-heidebluete.de

 Die Gemeinschaft⁴ (Gemeinschaft hoch vier) ist ein regionales 
Projekt der Kirchengemeinden aus Schneverdingen, 
Neuenkirchen und Heber. Wir möchten ein Angebot für 
junge Erwachsene zwischen 20 und 40 Jahren schaffen, 
uns vernetzen, austauschen und kleine Glaubensimpulse 
miteinander teilen!

Bereits zweimal haben wir uns schon getroffen. In 
Neuenkirchen im Gemeindehaus haben wir im September 
einen lauen Spätsommerabend mit leckerem Essen und 
kreativem Schaffen verbracht. Im März beim zweiten Treffen 
genossen wir die Frühlingssonne und pilgerten ein kleines 
Stück des Jacobusweges von der Eine-Welt-Kirche durch die 
Osterheide.

Ob in gemeinsamen Gesprächen über Gott und die Welt, 
unseren Glauben, die Kirche oder eine nette Unterhaltung mit 
einem neuen Gegenüber – bei unseren Treffen sitzen (oder 
wandern) wir locker zusammen und leben Gemeinschaft.

Wenn auch Du Lust hast, mal dabei zu sein, findest du 
unsere WhatsApp-Gruppe mit weiteren 
Informationen über den QR-Code. 

In der Gruppe mit bereits über 20 
Mitgliedern tauschen wir uns auch über 
andere Termine, Gottesdienste oder 
Veranstaltungen aus.  Susanne Renken

Herzliche Einladung! 

GEMEINSCHAFT 4

Datum PETER UND PAUL MARKUS / HEBER NEUENKIRCHEN

05.07. Vikar Cramer 
Paradiesbaum

Pn. Lehmann 
Olive

Pn. Zerbe
Weizen und Dornen

12.07. P. Winkelmann 
Zedern vom Libanon

P. Winkelmann Singegottesdienst 
 (18:00 Uhr)

19.07. P.i.R. Klingbeil 
Weinstock

Pn. Lehmann 
Olive

26.07. Pn. Lehmann 
Olive

P. Winkelmann 
Zedern vom Libanon

02.08. Pn. Zerbe 
Weizen und Dornen

P. Cordes
Lilie

P. Scholz
Brennender Dornbusch

09.08. P. Cordes
Lilie

P. Cordes
Lilie (18:00 Uhr)

16.08. 11:00 Uhr Gemeinsamer Abschlussgottesdienst zur Predigtreihe 
in Peter und Paul Pn. Lehmann

Nach den kalten Tagen des Winters ist die Sehnsucht nach dem 
Frühling besonders groß. Auch in Israel und Palästina beginnt 
die Pflanzenwelt Blüten zu treiben. Was das Außergewöhnliche 
bei den Pflanzen der Bibel und im Heiligen Land ist und 
welche Blüten dort das Auge erfreuen, ist das Thema der 
Sommerpredigtreihe in der Friedenskirche in Heber, in der Eine-

Welt-Kirche und der Peter-und-Paul-Kirche in Schneverdingen 
und in der St.-Bartholomäus-Kirche (Bei geeignetem Wetter 
finden die Neuenkirchener Gottesdienste auf dem Terrasseneck 
hinter dem Gemeindehaus in Neuenkirchen statt).

Wann und wo die Gottesdienste stattfinden, lässt sich der 
folgenden Tabelle entnehmen.

464 kirchliche Veranstaltungen an 173 
Tagen – das erwartet die Gäste vom 
29. April bis zum 18. Oktober bei „Kirchen 
auf der LaGa“ in Bad Nenndorf in diesem 
Jahr.

Von Lesungen mit u.a. Annie Heger, 
Jonas Göbel, Annette Behnken, Uta 
Kronshage über Konzerte u.a. mit 
der SoundFactory, der Weserband, 
Gospelchören bis hin zu täglichen 
Mittagsandachten, sonntäglichen 
Gottesdiensten, Familienprogramm und 
einem riesigen Chorworkshop mit Judy 

Bailey und Band ist für jede Altersstufe 
etwas dabei. Auch werden sich viele 
Fachdienste der Kirchen vorstellen, 
denn Ziel ist es, die 650.000 erwarteten 
Besucherinnen und Besucher wieder 
neugierig zu machen auf Kirche und Gott!

→ Auf der Homepage finden 
Sie das Programm und viele 
weitere Informationen u.a. zum 
wunderschönen, zentral gelegenen Ort 
der Kirche auf der Landesgartenschau: 
www.kirche-bad-nenndorf.de/
landesgartenschau

Kirchen auf der Landesgartenschau 
in Bad Nenndorf

ÜBER DEN TELLERRAND
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N E U E S  L E B E N
     g e t a u f t

DATENSCHUTZ INFO

Die Kirchenvorstände der herausgebenden 
Kirchengemeinden veröffentlichen regel-
mäßig Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen sowie kirchliche Bestattungen 
im Rahmen der Gemeindearbeit. Angehö-
rige und Kirchenmitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können durch schriftliche Mit-
teilung an die jeweils zuständige Kirchenge-
meinde (siehe Adressenliste) Widerspruch 
leisten. Die Information muss spätestens 
bis zum Redaktionsschluss des folgenden 
Gemeindebriefes vorliegen, damit keine 
Veröffentlichung erfolgt. Das Datum des Re-
daktionsschlusses finden Sie auf der zwei-
ten Seite. Ehejubiläen veröffentlichen wir 
nur auf persönlichen Wunsch. Bitte nehmen 
Sie Kontakt mit dem Pfarramt auf.

V O L L E N D E T E S  L E B E N
     b e s t a t t e t

HINWEIS Der Kirchenvorstand der Mar-
kusgemeinde weist darauf hin, dass Trauer-
gottesdienste auch in der Eine-Welt-Kirche 
stattfinden können. Die Termine sind, wie 
gewohnt, mit dem jeweiligen Bestatter 
und der Markusgemeinde abzustimmen.

V O L L E N D E T E S  L E B E N
     b e s t a t t e t
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FREUD UND LEID
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G E M E I N S A M E S  L E B E N
      k i r c h l i c h  g e t r a u t

„ EINFACH HEIR ATEN“ 
AM 26. JUNI 2026

Trauungen, Segnungen, Hochzeits–
jubiläen – all das ist möglich am 
26. Juni rund um die St.-Lucas-Kirche 
in Scheeßel. Zwischen 15:00 und 20:00 
Uhr stehen unsere Teams für Sie bereit. 
Ob drinnen in der Kirche oder draußen 
unter dem Hochzeitspavillion können 
viele besondere Momente entstehen.

„Einfach heiraten“ verstehen wir 
da wortwörtlich. Es muss gar kein 
großer Aufwand stattfinden. Zwei 
Menschen, die sich lieben, sollen durch 
den Segen Gottes gestärkt werden. Es 
darf aber auch gerne größer gedacht 
werden. Alle Gäste, die mit dabei sein 
wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 
Es wird eine kurze, aber festliche 
Segnung mit musikalischer Begleitung 
geben. Rund um die Kirche darf dann 
noch gerne etwas Zeit verbracht 
werden: Gemeinsam anstoßen und 
Erinnerungsfotos entstehen lassen.

Kommen Sie einfach an dem Tag 
zu uns. In einem kurzen Gespräch 
vorher klären wir gemeinsam, welche 
Wünsche Sie haben. Es ist aber auch 
möglich, vorher schon ein bisschen 
mehr zu planen. Wer dazu vorher ein 
paar Absprachen treffen möchte, kann 
sich gerne bei Pastor Hartmut Nack 
(Tel. 04263 1294, E-Mail pastor.nack@
kirche-scheessel.de) melden, oder 
über den unten stehenden QR-Code 
für diese Aktion anmelden.

Ausdrücklich sind zu diesem 
besonderen Tag auch Paare aus unserer 
Region eingeladen. Als Vertreter aus 
unserer Region planen und wirken 
Pastor Harm Cordes und Vikar Jan 
Niklas Cramer bei der Gestaltung 
dieses besonderen Tages mit.

50 Jahre Janke-Orgel: „Orgel-plus-Konzerte“
Kommen Sie vorbei und staunen/hören Sie, was die Königin der Instrumente alles 
kann. Der Eintritt zu diesen Konzerten ist frei. 

Fr. 12. Juni 2026 um 16:00 Uhr: Orgel plus Bilderbuch „Die Kirchin Elfriede“
Erzählerin: Brigitte Siebenkittel | Orgel: Hiroko Tsutsui-Fitschen

So. 05. Juli 2026 um 17:00 Uhr: Orgel plus Querflöte und Fagott
Flöte: Teruyo Takada | Fagott: Bianca Schröder | 
Orgel: Hiroko Tsutsui-Fitschen

So. 16. August 2026 um 17:00 Uhr: Orgel plus Shakuhachi
Shakuhachi: Michael Müller  | Orgel: Hiroko Tsutsui-Fitschen

Du singst gern, vielleicht im Chor, 
vielleicht nur unter der Dusche, und hast 
Lust auf ein musikalisches Wochenende 
in Gemeinschaft? Dann bist du herzlich zu 
unserem Chorprojekt eingeladen.

 Am 12. und 13. September 2026 
studieren wir gemeinsam moderne 
und mitreißende Chorlieder ein, die 
wir im Gottesdienst am Sonntag zur 
musikalischen Gestaltung beitragen 
werden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, entscheidend ist einfach die 
Freude am Singen.

Am Samstag, 12. September, proben 
wir von 10:00 bis 17:00 Uhr, am Sonntag, 
13. September, treffen wir uns ab 14:00 
Uhr wieder. Den Abschluss bildet der 
Gottesdienst um 18:00 Uhr, in dem die 
neu kennengelernten Lieder gemeinsam 
erklingen. Wir proben in Scheeßel im 
Gemeindehaus (Harmshaus) und in der 
Kirche, Große Straße 14.

Für das gesamte Wochenende wird ein 
Teilnahmebeitrag von 15 Euro pro Person 
erhoben, darin enthalten sind sowohl die 
Verpflegung am Samstag als auch das 
Notenmaterial.

Alle, die Lust haben mitzusingen 
und ein musikalisches Wochenende in 
Gemeinschaft zu erleben, sind herzlich 
eingeladen. Ich freue mich über viele 
Stimmen! 

Rückfragen: Hauke.Nebel@evlka.de
Anmeldung per Mail: kirchenbuero@
kirche-scheessel.de, Stichwort: 
Chorworkshop
Bei Anmeldung bitte angeben: Name, 
vegetarischer Verpflegungswunsch, 
Gesangsstimme (Sopran, Alt, Tenor oder 
Bass)

Hauke Nebel, Popkantor im Kirchenkreis

Chorworkshop in Scheeßel 
KIRCHENMUSIK



F Ü R  D I E  R E G I O N

EVANGELISCHE JUGEND 
Diakonin Carolin Zimmermann, Friedenstr. 3, 

29640 Schneverdingen, Tel. 0176 47093355
carolin.zimmermann@evlka.de

VEREIN FÜR DIAKONIE UND DIAKONISCHE ALTENHILFE SCHNEVERDINGEN GGMBH

Diakoniestation Schneverdingen- 
Neuenkirchen gGmbH
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen 
Tel.: 05193 98310	
info@dst-schneverdingen.de

Tagespflege Heideblüte    
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 80 69 810
info@tagespflege-heidebluete.de

Alten- und Pflegeheim „Der Tannenhof«
Nordstr. 12-14, 29640 Schneverdingen 
Tel.: 05193 810 | www.der-tannenhof.de
kontakt@der-tannenhof.de

Seniorenzentrum Wiesentrift
Weststr. 38, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 9750	
info@wiesentrift.de

Essen auf Rädern Tel.: 05193 81222

Residenz Heideblüte 
Feldstr. 1, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 96741500
info@residenz-heidebluete.de

HOSPIZDIENST SCHNEVERDINGEN
mobil 0151 540 79 775, Tel.: 05193 98 25 877
info@hospizdienst-schneverdingen.de

TRAUERCAFÉ jeden 2. Sonntag im Monat um 
15:00 in der Harburger Str. 1, Schneverdingen,
info@hospizdienst-schneverdingen.de

FRAUEN HELFEN FRAUEN E. V. 
Frauenschutzhaus; Beratungs- und  
Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt
Tel.: 05161 73300, www.frauen-helfen-frauen-ev.org

EV. LEBENSBERA-
TUNG f. Erziehungs-, 
Ehe- u. Lebensfragen
Am Kirchhof 9, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 63039-60

SCHWANGEREN- 
BERATUNG
Dörte Schnackenberg 
Tel.: 04261 63039-60

KIRCHENKREIS- 
SOZIALARBEIT: 
Lisa Schnackenberg  
Am Kirchhof 9, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 63039-50

JUGEND-
MIGRATIONSDIENST
Maaren Kippenbroek, 

Am Kirchhof 9, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 63039-71

BERATUNG FÜR 
FLÜCHTLINGE
Christina Golegos, 
Am Kirchhof 9, 27356 
Rotenburg; Tel.: 04261 
63039-73, Mobil: 0176 
73208177;
Francia Oriola
Tel.:  04261 63039-72,
Mobil: 0176 84907114

SCHULDEN- 
BERATUNG
Tim Leonhard  
Am Kirchhof 9, 
27356 Rotenburg
Tel.: 04261 63039-56

N E U E N K I R C H E N 

PFARRAMT
P. Matthias 
Winkelmann
Hauptstr. 8 , Tel.: 05195 
960 977 (außer Mo) 
matthias.winkelmann
@evlka.de

Pn. Maren Zerbe
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 1676
maren.zerbe@evlka.de 

KIRCHENBÜRO
Britta Rutkowski
Hauptstr. 8
29643 Neuenkirchen
Tel.: 05195 1088
kg.neuenkirchen.rbg
@evlka.de
www.kirchengemein-
de-neuenkirchen.de
Sprechzeiten:
Di: 9 – 11:00
Do: 16 – 18:00

FRIEDHOFS-
VERWALTUNG
Gunda Wiese
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 1088
Sprechzeiten:
Di: 16 – 18:00

KÜSTER 
Eddie Göpfert 
Nachfolge gesucht
Tel.: 05195 405022 

FINDEVOGEL	
Spendenladen der 
Tschernobyl-Hilfe
Hauptstr. 22

Öffnungszeiten  
Di, Do: 14 – 18  
Fr: 8:30 – 12:30

Spendenabgabe im 
Findevogel Mi: 14 – 17 
o. nach Vereinbarung  
Tel.: 0172 9482021

PILGERHERBERGE
Tel.:  05195 3565 299

BANKVERBINDUNG
Empfänger:
Kirchenamt in Verden 
Sparkasse Roten-
burg-Bremervörde 
IBAN: DE68 2415 1235 
0000 1486 68
Verwendungszweck: 
KG Neuenkirchen

BARTHOLOMÄUS-
STIFTUNG
Neuenkirchen
Bankverbindung: s.o.
Verwendunszweck: 
Batholomäus-Stiftung

KV-VORSITZ
Matthias Winkelmann
Hauptstr. 8
29643 Neuenkirchen
Tel.: 05195 960 977

ADRESSEN
22

Mediengestaltung
Internetlösungen
IT-Service

0 42 65/9 50 08
info@cmos.de
www.cmos.de

CMOS GmbH
Verdener Straße 13
29640 Schneverdingen

Jetzt auch in Schneverdingen

Cord Witte Pflegedienste GmbH

Pflege to hus
Ambulanter Pflegedienst

Im Dorfe 11 · 27389 Helvesiek
Tel. 0 51 93-9 82 39 40 oder 0 42 67-9 81 88 84

Wir sind an Ihrer Seite...
Im Trauerfall beraten wir Sie und Ihre Familie umfassend,  

kostenlos und ganz persönlich in unseren Räumen oder bei  
Ihnen zu Hause. Ihre Wünsche stehen dabei stets im Mittelpunkt. 

Sie haben Fragen zum Thema Vorsorge? Sprechen Sie uns gerne an.
EIGENE TRAUERHALLE & ABSCHIEDSRAUM
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M A R K U S

PFARRAMT
P. Kai-Uwe Scholz
Tel.: 0175 6000110
Ernst-Dax-Str. 8
kai-uwe.scholz@
evlka.de

KINDERGARTEN 
REGENBOGEN 
Ernst-Dax-Str. 4-6
Monika Hindemith 
05193 3668 
regenbogen.kiga@
gmx.de
www.der-kiga- 
regenbogen.de

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

BANKVERBINDUNG
Empfänger: Kirchen-
amt in Verden
Kreissparkasse Soltau 
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

KV-VORSITZ 
Anke Cohrs
Freudenthalstr. 47 
29640 Schnever-
dingen, Tel.: 05193 
970300, 
info@ra-cohrs.info

P E T E R  U N D  P A U L

PFARRAMT
P. Harm Cordes  
Bruchstr. 3
Tel.: 05193 986860
harm.cordes@
peterundpaul.de

Pn. Annette Lehmann 
Neue Straße 44 c 
Tel.: 05193 2333
Tel.:  0178 3571359
annette.lehmann@
peterundpaul.de

Pn. Beate Stecher
Bruchstr. 7
Tel.: 05193 2332
beate.stecher@
peterundpaul.de

KIRCHENMUSIKERIN
Hiroko Tsutsui-Fitschen 
Reinsehlener Weg 29
Tel.: 0173 6309106
h.tsutsui.f.72@gmail.com

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

KLEIDERKAMMER   
Harburger Str. 7b
Öffnungszeiten:
Mo: 10 – 12:00
Do: 15 – 17:00

KINDERGARTEN  
AM JORDAN
Am Jordan 9a 

Tel.: 05193 4231
Leitung: Nadine 
Drewes
kts.amjordan.svd@
evlka.de

PETER-UND-PAUL-
STIFTUNG
IBAN: DE56 2406 0300 
2470 2994 00

FÖRDERKREIS PETER 
UND PAUL
IBAN: DE40 2415 1235 
0025 1585 85
Zweck: Förderkreis 
Peter und Paul

BANKVERBINDUNG
KIRCHENGEMEINDE 
Empfänger: Kirchen-
amt in Verden
Kreissparkasse Soltau 
IBAN: DE35 2585 1660 
0000 2113 83

WELTLADEN 
Friedenstr. 3 (GHM)

Öffnungszeiten  
Mo-Sa: 10 – 12:00  
Mo-Fr: 15 – 17:00

KV-VORSITZ  
Frank Heyden
Friedensstr. 3
Tel.: 0176 81694101
frank.heyden@evlka.de

H E B E R 

PFARRAMT  
P. Kai-Uwe Scholz 
Tel.: 0175 6000110 
Ernst-Dax-Str. 8 
kai-uwe.scholz@ 
evlka.de

KÜSTER Andreas Berg
Tel.: 0151 24197592

GEMEINDEHAUS 
Schneverdinger Str. 16
Tel.: 05199 985908

BANKVERBINDUNG
Kirchenamt in Verden
Kreissparkasse Soltau
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

KV-VORSITZ 
Petra Korte
Hamburger Str. 7
29640 Schnever-
dingen-Heber
05199 250 & 0173 6191731
petra.korte@t-online.de

GEM. KIRCHENBÜRO DER GEMEINDEN PETER UND PAUL, MARKUS UND HEBER 
Friedenstr. 3, 29640 Schneverdingen, Tel.: 05193 1249, Sprechzeiten: Mo, Di: 10–12:00, Do: 16–18:00

Franzis Riefenstahl: kirchenbuero@peterundpaul.de, www.peterundpaul.de
Heidi Lemke: markusgemeinde@eine-welt-kirche.de, www.eine-welt-kirche.de

www.facebook.com/eineweltkirche

TELEFONSEELSORGE
TEL.: 0800/1110111

kostenfrei Tag und Nacht gesprächsbereit

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bitte melden Sie sich im 
Kirchenbüro Neuenkirchen: 
Tel. 05195 1088
kg.neuenkirchen.rbg@evlka.de



 

 KONZERTE UND LESUNGEN

S A M S T A G ,  1 8 . 0 7 . 2 0 2 6 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E    

Stella’s Morgenstern – Beautiful Songs. Feinsinnig interpretiert von der 
charismatischen Sängerin Stella Morgenstern mit ihrer einzigartigen tiefen 
Stimme und ihrer Ausdrucksstärke. Stella spielt Instrumente wie Autoharp oder 
Ukulele und wird kongenial begleitet vom Ausnahme-Gitarristen Andreas Hecht. 
Die meisten Lieder sind Kompositionen des Tel Aviver Künstlers Jerry Merose. 
Aber auch Vertonungen von Gedichten von Heinrich Heine kommen zu Gehör. 
→ Eintritt: 18 € an der Abendkasse. 

S A M S T A G ,  2 5 . 0 7 . 2 0 2 6 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Alles Liebe! Lieder, die von der Liebe erzählen – mit Gesang und akustischer 
Gitarre spannt Michael Raeder einen Bogen von Led Zeppelin und Hildegard Knef 
über Eigenkompositionen bis hin zu Jacques Brel und Paolo Conte; begleitet von 
Geschichten und Anekdoten, die die Zuhörenden mitnehmen und in den Bann 
ziehen. Eine stimmungsvolle Reise - romantisch, heiter, besinnlich, charmant. 
→ Karten für 12 € und Reservierungen unter 0173 8009206.

D I E N S T A G ,  1 8 . 0 8 . 2 0 2 6 ,  1 9 : 3 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E     

Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-Chor! Jubiläums - Tournee 2026 
- DAS WOLGALIED – Total emotional. Ein festliches Konzert des berühmten 
Schwarzmeer Kosaken-Chores unter der musikalischen Gesamtleitung und 
persönlichen Mitwirkung von Peter Orloff. → Karten bei Eventim und der 
Schneverdingen Touristik VVK 30 €, Abendkasse 33 €. 

S O N N T A G ,  2 3 . 0 8 . 2 0 2 6 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Una Noche Argentina – Eine argentinische Nacht mit dem Ensemble „Milonga 
Sentimental“. Während der Tango Argentino ein Ausdruck der Melancholie, 
der Trauer und des unbändigen Stolzes in Argentinien ist, drückt die Milonga 
Freude aus, ist Lust am Leben und vor allem an der Musik. Das Ensemble besteht 
aus drei virtuosen Musikern und der Sängerin Marlena Grandoni mit ihrer 
unvergleichlichen Stimme. → Karten gibt es für 20 € im Vorverkauf bei der 
Schneverdingen Touristik, der Soltau Touristik und unter 0173 8009206 bei 
Manfred Morawetz.

D I E N S T A G ,  0 1 . 0 9 . 2 0 2 6 ,  1 9 : 3 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

A capella vom Feinsten mit den „Gregorian Voices“ und dem Motto 
„Mittelalter trifft Moderne - Gregorianik meets Pop“. Mit mystischen Klängen 
verzaubern die acht ukrainischen Sänger ihr Publikum. Gregorianischer Choral, 
orthodoxe Kirchenmusik, geistliche Lieder und Madrigalen aus der Zeit der 
Renaissance und des Barock treffen auf Klassiker der Popmusik. 
→ Karten ab 28 € über Eventim und Schneverdingen Touristik.

Die ersten beiden Konzerte des Kulturprogramms in der Eine-Welt-Kirche 
finden Sie auf S.15, die Konzerte zum 50-jährigen Jubiläum der Janke-
Orgel in der Peter-und-Paul-Kirche auf S. 21.


